
Beitrag ist, um im ökonomischen Wettstreit mit dem imperialistischen West­
deutschland die allseitige Überlegenheit des Sozialismus zu beweisen, wenn sie 
erkennen, daß ihre persönlichen Interessen mit denen unseres Staates überein- 
stimmen, werden sie bewußt alle Reserven in ihrer Genossenschaft auf decken 
und ausnutzen.

Das 4. Plenum hob erneut die entscheidende Bedeutung der S p e z i a l i ­
s t e n g r u p p e n  hervor, um mit deren Hilfe die Reserven aufzuspüren und die 
sozialistischen Wirtschaftsprinzipien durchzusetzen. Aber die Rolle der Spezia­
listengruppen wird noch längst nicht überall verstanden. Deshalb ist es eine 
wichtige Aufgabe in der ideologischen Arbeit der Büros für Landwirtschaft und 
der Grundorganisationen, in allen LPG zu klären, daß die Spezialistengruppen 
die beste Form der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit in den LPG sind. In ihrer 
Tätigkeit fließen die Erfahrungen der bewährten Praktiker zusammen mit den 
Erkenntnissen der modernen Wissenschaft und Technik.

Das Winterarbeitsprogramm
Das Jahr 1964 gut vorbereiten heißt, die Wintermonate dafür zu nutzen. 

Viele LPG haben bereits spezielle Winterarbeitsprogramme aufgestellt. Solche 
Programme brauchen alle Genossenschaften. Wenn man bedenkt, wie wichtig 
eine gute Vorbereitung auf das nächste Jahr ist, dann wird klar, warum diese 
jetzt in den Mittelpunkt auch der Parteiarbeit rückt.

Was gehört in das Winterarbeitsprogramm?
In den Wintermonaten bestehen mehr Möglichkeiten, die dringend notwen­

digen Meliorationsmaßnahmen durchzuführen, Bauten fertigzustellen und zu 
komplettieren, Wege auszubessern und den Dörfern ein schöneres Gesicht zu 
geben. Wo es noch nicht geschehen, müssen die Ställe winterfest gemacht wer­
den.

Jetzt im Winter wird die Frühjahrsbestellung vorbereitet. Neben der Aus­
arbeitung der Arbeitsablaufpläne und Wettbewerbsprogramme ist die Reparatur 
und Pflege der Technik von außerordentlicher Bedeutung. Hier darf uns keine 
Woche verlorengehen! Von der Einsatzfähigkeit der gesamten zur Verfügung 
stehenden Technik hängt es ab, daß die agro-technischen Termine eingehalten 
werden, eine hohe Arbeitsproduktivität erreicht und gute Qualitätsarbeit ge­
leistet wird.

Das Wichtigste ist, auch die Menschen auf ihre Aufgaben im nächsten Jahr 
vorzubereiten, sie zu qualifizieren. Nur wenn die Parteiorganisationen und die 
LPG-Aktivs dafür sorgen, daß die Genossenschaftsbäuerinnen und -bauern und 
die Landarbeiter der VEG gründlich mit den neuesten wissenschaftlichen und 
praktischen Erkenntnissen vertraut gemacht werden, wird es möglich sein, die 
hohen Planziele im nächsten Jahr zu erreichen. Große Bedeutung hat die regel­
mäßige Durchführung des Parteilehrjahres, damit alle Parteimitglieder und 

4 Kandidaten eingehend die Beschlüsse des VL Parteitages studieren.
Viele Genossenschaften organisieren die Teilnahme an den Fernsehkursen 

über die sozialistische Betriebswirtschaft und die Jungviehaufzucht. Im Anschluß 
an die Sendung diskutieren sie darüber. Es wird sich überall bewähren, wenn 
in allen Qualifizierungskursen ein ausgiebiger Meinungsstreit darüber statt­
findet, wie die neu gewonnenen Erkenntnisse in der eigenen Genossenschaft 
ausgewertet und angewandt werden.

Unsere Partei lenkt die Aufmerksamkeit der Genossenschaftsbauern und der 
Leitungen immer stärker auf die Betriebswirtschaft der LPG. Die ökonomischen 
Gesetze des Sozialismus können nur dann richtig ausgenutzt werden, wenn man 
die betriebswirtschaftlichen Probleme beherrscht. Deshalb werden diese bei der 
Qualifizierung in den Wintermonaten eine große Rolle spielen. Hier besteht eine
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